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Das Kindswohl soll immer im 

Vordergrund sein

Erich Schibli

3-Säulen-System ist angeschlagen

Reformbedarf im Überblick

Generationenvertrag: 
«Länger leben hat seinen 
Preis»
ZD-Diskussion an der Uni Bern zum Generationenvertrag

Von links: Lucius Dürr, Angelika Bräm,  

Rudolf Rytz, Beat Waldmeier.

Prof. Peter Breitschmid, Ordinarius für 

Familien- und Erbrecht.
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Vermögende «ältere Generation»?

Die Solidaritätsfrage im KVG 

Problem erkannt, aber …

Erich Schibli

Podiumsteilnehmer
– Lucius Dürr, lic. iur. utr., Direktor der 

Geschäftsleitung des Schweiz. Versiche-

rungsverbandes, Mitglied Schw.StV (Turi-

cia, Angelomontana), v/o Juso, Präsident 

der CVP Stadt Zürich, Kantonsrat

– Angelika Bräm, Vorstandsmitglied 

Wirtschaftsfrauen Schweiz, Geschäfts-

führerin Evaluation GmbH (Vermittlung 

von Kaderfrauen), Leiterin des nationalen 

Mentoringprogramms «woman’s vision»

– Rudolf Rytz, Präsident Graue Panther 

Bern, pens. Beamter, alt Gemeinderat 

(Ressort Finanzen)

– Moderation: Beat Waldmeier, lic. phil. I, 

Journalist, Redaktor «civitas», Mitglied 

Schw.StV (Berchtoldia), v/o Calcio

Referent Lucius Dürr stellt fest: Für das Jahr 2040 ist das Verhältnis der Erwerbs-

tätigen zu den AHV-Bezügern nur noch 2:1.

Demographische Entwicklung:
Wohnbevölkerung nach Altersklassen
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In Tausend

Demographische Entwicklung:
Restlebenserwartung mit 65 Jahren

Quelle: BFS
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Demographische Entwicklung: Wohnbevölkerung nach Alters-

klassen.

Restlebenserwartungszeit mit 65 Jahren.


